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I. Publikation.
Der Gemeinderat Lohn (Schaffhausen) stellt beim Bezirksgericht Reyath

das Gesuch um Amortisation nachfolgender Pfandurkunden, Realkautions-
Urkunden und Kaufschuldbriefe, welche bei der daselbst durchgeführten
Pfandbuchbereinigung nicht eingegeben worden sind:

Datum der
Ffandurkunden Namen der Schuldner Namen der Gläubiger

Schuldsumme

a. Eig-entliclie Pfandurkunden:
1890, 1. Nov.

1890, 1. Nov.

1883, 10. Febr.

1886, 1. März

1886, 1. März

1887, 11. Nov.

Gottfried Ehrat, Heinrichs,
in Lohn

Jakoh Ehrat, Gärtner, in Lohn

Marg. Ehrat, geh. Weber, in
Lohn

J. Meister, Prof., in
Schaffhausen

J. Meister, Prof., iu Schaff-
hausen

Gemeindegutsverwaltung Lohn

Fr.

1,300

1,500

950

b. Kaxifsclruidbriefe:
Barb. Ehrat, geb. Busenhart,

in Lohn
Ulrich Biihrer, Landwirt, in

Lohn
Melchior Ehrat, Schuster, in

Lohn

Leih- u. Sparkasse Eschenz
(Thurgau)

Obige

Obige

e. UiealkautioiisurkiiiiderL:
1883, 3. Okt. | Heinrich Ehrat, alt Lehrers,

in Lohn
Jobs. Schmid, Vater, in Lohn1884, 12. Mai

1885, 28. Juli

1890, 8. Januar

1890, 29. Sept.

Barb. Ehrat, geb. Busenhart,
in Lohn

Johs. Busenhart, Abrahams,
in Lohn

Georg Weber, Lehrer, in Lohn

Unbekannt

Leib- u. Sparkasse Eschenz
(Thurgau)

Sparkasse Lohn

Unbekannt

Wüscher, Buchbinder, in
Schaffhausen

235

130

600

Schätzung

19,990

1,760

960

5,900

1,400
Gemäss Schlussnahme des Bezirksgerichts vom 24. ds. Mts. ergeht daher

hiemit an alle diejenigen, welche berechtigte Ansprüche an vorstehende
Pfandurkunden glauben erheben zu können, die Aufforderung, solche bis spätestens
den 30. November 1895 beim Bezirksgerichtspräsidium Reyath in Thayngen
geltend zu machen, unter dem Androhen, dass im Unterlassungsfall die
Urkunden kraftlos erklärt und der Gemeinderat Lohn zu deren Streichung im
Pfandprotokoll ermächtigt würde.

Thayngen, den 27. August 4895.
A. A. des Bezirksgerichts Iieyath,

(W. 88') Die Kanzlei: Tli. Stoll.

Auf das Gesuch des Albert von Spevr in Basel vom 23. Juli 1892, um
Amortisation zweier Inhaberaktien der Schweiz. Centraibahn Nr. 18,081 und
18,082 von je Fr. 500. — (ohne Couponsbogen), hat das Civilgericht Basel am
27. August 1895, nachdem innert der gesetzlich erfolgten Auskündungsfrist von3 Jahren eine Anmeldung nicht erfolgt ist, die obbezeichneten Aktien (ohne
Coupons) kraftlos erklärt.

Basel, den 28. August 1895.

(W. 87) Civilgeriehtsschreiberei Basel.

Handelsregister. - Registre dn commerce. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurigc«

1895. 28. August. In die Firma J. Hartmann & O in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 11 vom 18. Januar 1892, pag. 41) ist als weiterer
Kollektivgesellschafter eingetreten Carl Böhringer von Göppingen (Würtemberg),in Zürich I. Die Firma verzeigt als fernere Natur des Geschäftes: Gewerbliche

Maschinen.

29. August. Die Firma L. Hugentobler in Küsnacht (S. II. A. B. Nr. 17
vom 24. Januar 1894, pag. 08) ist und damit auch die Prokura Paul
Hugentobler erloschen.

Louise Hugentobler geb. Leemann von Wigoltingen (Thurgau), in
Küsnacht und Louis Offerle von Tann (Elsass), in Zürich IV, haben unter der
Firma Hugentobler & O in Küsnacht eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. September 1895 ihren Anfang nehmen wird und die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «L. Hugentobler» übernimmt.
Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Gesellschafterin Louise
Hugentobler-Leemann, Paul Hugentobler. Baugeschäft. Florastrasse.

29. August. In der Generalversammlung der Aktionäre der Spinnerei
Langnau (Filature Langnau) in Langnau a. A. (S. II. A. B. Nr. 165 vom
21. Juli 1892, pag. 603) ist als Präsident des Verwaltungsrates an Stelle
des bisherigen Carl Ziegler Joh. Rudolf Hanhart-Staub von Zürich, in
Zürich V, gewählt worden. Das Bureau der Direktion befindet sich vom
1. Oktober 1895 hinweg in Zürich I, Sclnaustrasse 14.

Bern — Berne Beisa
Bureau Bern.

1895. 28. August. Die Firma Friedrich Thut in Bern (S. II. A. B. Nr. 276
vom 24. Dezember 1894, pag. 1133) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Bureau Schlosswyl (Bezirk Konolfingenl.
27. August. Die Firma Fritz Wälti, Metzgerei, Vieh- und Weinhandel

im Löchli, Gemeinde Landiswyl (S. H. A. B. Nr. 55 vom 16. April
1883, pag. 424) hat ihr Domizil nach der Arnisäge bei Arni verlegt.
Geschäft: Betrieb der Speisewirtschaft zur Arnisäge. Gross- und
Kleinmetzgerei.

27. August. Die Firma J. Schneider, Tuch-,Spezerei-,Mercerie-,Quin-
caillerie- und Futtermittelhandlung bei der Arnisäge, Gemeinde Arni,
(S. H. A. B. Nr. 57 vom 20. April 1883, pag. 444) hat den Futtermittelhandel

aufgegeben, dagegen als weitern Geschäftszweig beigezogen: Säge
und Holzhandlung bei der Arnisäge,

28. August. Die Firma Fritz Geissbüliler, Sohn, Tuch- und Spezerei-
handlung in Oberdiosbach (S. H. A. B. Nr. 34 vom 28. März 1885, pag. 226)
lässt die Bezeichnung «Sohn», weil nicht mehr zutreffend, fallen und lautet
daher künftig nur noch Fritz Geissbühler.

29. August. Die Firma Ad. Uehlinger, Säge und Holzhandlung im
Thalgut zu Obenvichtrach (S. H. A B. Nr. 27 vom 27. Februar 1883,
pag. 199) ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1895. 27. August. Die Firma Franz Reiclimutli, Metzger z. Ochsen in

Schwyz (S. H. A. B. Nr. 234 vom 9. Dezember 1891, pag. 948) ist infolge
Absterbens des Inhabers erloschen.

27. August Unter der Firma Franz Reichmuth Erben, Metzgerei z.
Ochsen in Schwyz, besteht seit dem 17. Juni 1895 eine Kollektivgesellschaft,
welcher angehören Witwe Magdalena Reichmuth, geb. Fassbind, und ihre
Kinder Franz, Karl (minorenn), Magdalena und Karolina Reichmuth, alle
von und in Schwyz. Die verbindliche Unterschrift führen je einzeln Witwe
Magdalena Reichmuth und Franz Reichmuth. Natur des Geschäftes: Metzgerei

und Gasthof z. Ochsen in Schwyz. Die Firma hat Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Franz Reichmuth, Metzger z. Ochsen», in
Schwyz, übernommen.

27. August. Unter der Firma F. Minorini & Bertoni, Bauunternehmung
für das V. Loos der Eisenbahnhaute Zug-Goldau, besteht, mit dem Sitze in
Goldau (Gemeinde Arth), eine Kollektivgesellschaft, welche den 2. Juli 1895
ihren Anfang genommen hat. Mitglieder der Gesellschaft sind Francesco
Minorini von Mailand und Arturo Bertoni von Mailand, beide wohnhaft in
Arth-Goldau.

27. August. Inhaber der Firma Alb. Remensberger in Wangen ist
Albert Remensberger von Affeltrangen (Thurgau), wohnhaft in Wangen.
Natur des Geschäftes: Sägerei und Holzhandlung.

27. August. Die Firma S. Bainert in Schübelbach (S. H. A. B. Nr. 232
vom 7. Dezember 1891, pag. 940) ist infolge Wegzuges des Inhabers nach
Schwyz gelöscht worden.

Obwalden — Interwaldcn-le-haut — lutervaldo alto
1895. 29. August. Die Firma Bl. Brun z. Sand in Kerns (S. H. A. B.

Nr. 39 vom 23. Februar 1891, pag. 155) ist infolge Verüusserung des
Geschäftes erloschen.

Basel-Stadt — Bile-Vllle — Basilea-Cittä
1895. 27. August. Fritz Gysin und Wilhelm Eduard Merian, beide von

und in Basel, haben unter der Firma Gysin & Merian in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. September 1895 beginnt.
Natur des Geschäftes: Spedition und Kommission. Geschäftslokal: Spalen-
vorstadt 30.

28. August. Die Firma A. Weidenmann-Jenny in Basel (S. II. A. B
Nr. 120 vom 17. Mai 1894, pag. 488) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Weidenmann
& Ruckstuhl».

28. August. Die Firma J. J. Heselscliwerdt in Basel (S. H. A. B.
Nr. 2 vom 3. Januar 1895, pag 6) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.
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Graubiindcn — Grisons — Grigioni
1895. 27. August. Die Firma H. Prader (Heinrich Prader) in Davos-

Platz (S. II. A. B. Nr. 119 vom 16. Dezember 1885, pag. 770) erteilt
Prokura an Anna Prader von Davos. '

;

27. August! Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma'Geschwister
Tini in Tiefenkasten (S. II. A. B. Nr. 76 vom 25. Mai 1883, pag. 607 und
Nr. 82 vom 4. April 1894, pag. 330) ist der Gesellschafter Peter Anton Tini
infolge Ablebens ausgetreten.

27. August Inhaber der Firma G. Wyss in St. Moritz-Dorf, welche
am 31. Mai 1894 entstanden ist, ist Gottfried Wyss von Steffisburg (Bern),
wohnhaft in St. Moritz-Dorf. Natur des Geschäftes: Sattler und Tapezierer.
Geschäftslokal: Haus Stoppani Nr. 18.

27. August. Die Firma Florian & Gebrüder Fontnua in Salux
(S. H. A. B. Nr. 79 vom 30. Mai 1883, pag. 632) ist infolge Auflösung der
Gesellschaft erloschen.

Inhaber der Firma Florian Fontana, Handlung in Salux ist Florian
Fontana von Salux, wohnhaft in Salux. Diese Firma hat das Geschäft der
erloschenen Firma «Florian & Gebrüder Fontana» im Dezember 1885 ohne
Aktiven und Passiven übernommen. Natur des Geschäftes: Viktualienhand-
lung und Wirtschaft. Geschäftslokal: Im eigenen Hause.

27. August. Inhaber der Firma Friedr. Fetz in Chur, welche am 1.

August 1895 entstanden ist, ist Friedrich Fetz von Ems, wohnhaft in Chur.
Natur des Geschäftes: Weinhandlung. Geschäftslokal: Poststrasse Nr. 281.

28. August. Die Firma Geschwister Peer in Sent (S. II. A. B. Nr. 76
vom 25. Mai 1883, pag. 607) ist infolge Verzichtes der Inhaberinnen
erloschen.

28. August. Die Firma J. Thöny & Micliel in Schiers (S. II. A. B.
Nr. 101 vom 7. Juli 1883, pag. 808) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

Inhaber der Firma G. Kunder in Schiers ist Georg Kunder von Weiden
(Bayerische Oberpfalz), wohnhaft in Schiers. Diese Firma hat das Geschäft
der erloschenen Firma «J. Thöny & Michel» mit Aktiven und Passiven
unterm 1. Februar 1895 übernommen. Natur des Geschäftes: Bierbrauerei
und Wirtschaft. Geschäftslokal: Bierbrauerei Schiers.

Aargaii — Argovie — Argovis
Bezirk Aarau.

1895. 27. August. Die Firma Rudolf Wirz in Hirschthal (S. H. A. B.
Nr. 41 vom 24. März 1883, pag. 314) ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Bezirk Baden.
28. August. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma

Schuhwarenhalle It. & C. Bosenbach &Cie. in Bremgarten, mit Filialen in Baden
und Zürich (S. H. A. B. Nr. 111 vom 28. Juli 1890, pag. 577; Nr. 40 vom
21. Februar 1894, pag. 160 und Nr. 41 vom 22. Februar 1894, pag. 164),
ist Fanny Dosenbach ausgetreten.

Bezirk Bremgarten.
27. August. Inhaber der Firma Jacob Huwiler, Gasthof z. Bären in

Bremgarten ist Jacob Huwiler von Buttwil, in Bremgarten. Natur des
Geschäftes: Gasthof und Wirtschaft. Geschäftslokal: Zum Bären.

28. August. Aus der Kollektivgeselisehaft unter der Firma
Schuhwarenhalle R. & C. Dosenbach & Cie. in Bremgarten, mit Filialen in
Baden und Zürich (S. II. A. B. Nr. 111 vom 28. Juli 1890, pag. 577 und
Nr. 40 vom 21. Februar 1894, pag. 160), ist Fanny Dosenbach ausgetreten.

Bezirk Kulm.
28. August. Inhaber der Firma G. Lütliy-Sckaller z. Ochsen in Schottland

ist Gotthold Lüthy-Schaller von Ilolziken, in Schottland. Natur des
Geschäftes: Gasthofbetrieb. Geschäftslokal: Z. Ochsen.

Bezirk Muri.
28. August. Unter dem Namen Yieluuchtgenossenscliaft des Kreises

Sins gründet sich auf unbestimmte Zeitdauer, mit Sitz in Sins, eine
Genossenschaft, welche unter Ausschluss direkten Geschäftsgewinnes
durch Ankauf von Zuchtstieren reinsten Schwyzerschlages und Paarung
derselben mit dem vorzüglichsten vorhandenen weiblichen Zuchtmaterial, durch
zielbewusste Auswahl und Haltung sowohl der Muttertiere als ihrer
Nachkommen, durch Führung eines Zuchtregisters behufs Nachweis der
Abstammung und Leistung der Tiere, die Viehzucht in wirksamer Weise zu
heben und zu veredeln bezweckt. Die Statuten sind am 12. Mai 1895
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Aufnahmebeschluss
der Generalversammlung und Lösung mindestens eines Anteilscheines von
Fr. 25. Allfällige Eintrittsgelder und Jahresbeiträge, sowie die Sprunggelder

und Eintragungsgebühren werden durch die Generalversammlung
festgesetzt. Die Mitgliedschaft und damit jeder Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen erlischt durch Austritt auf Ende des Rechnungsjahres,
Tod, Ausschluss oder Verlust des Aktivbürgerrechts. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben. Organe der
Genossenschaft sind die Genossenschaftsversammlung, der Vorstand, die
Schaukommission und die Rechnungskommission. Der Vorstand, aus drei
Mitgliedern bestehend, vertritt die Genossenschaft gegenüber Dritten
gerichtlich und aussergtrichtlich; namens desselben führen der Präsident
oder sein Stellvertreter mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: 1) Joseph
Huwyler-Suter, Grossrat, von Auw, in Sins, Präsident; 2) Joseph Stocker,
Friedensrichter, von und in Abtwil, Vizepräsident; 3) Lucas Villiger, von
und in Unter-Alikon, Aktuar und Kassier.

Bezirk Zofirtgen.
27. August. Die Firma Joh. Grabers Witwe Schuh- & Spezereihand-

Iung in Zofingen (S. II. A. B. Nr. 21 vom 31. Januar 1891, pag. 82) ist
infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Inhaber der Firma Hoffinann-Graber in Zofingen, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Fritz Hoffmann-Graber von Seengen,
in Zofmgen. Natur des Geschäftes: Schuh- und Spezereihandlung.

Thurgau — Tburgovic — Tliurgovia
1895. 26. August. Die Firma «Gebrüder Weiss» in Bregenz (Vorarlberg),

mit Zweigniederlassung in Lindau (Einzelfirma), Inhaber Ferdinand Weiss
von Fussach, wohnhaft in Bregenz, eingetragen im Handelsregister ihrer
Hauptniederlassung am 8. November 1884, wird am 1. September 1895 in
Romanshorn eine Zweigniederlassung eröffnen unter der Firma Gebrüder
Weiss, Filiale Romanshorn. Ausser dem Firmainhaber sind zur Vertretung
der Zweigniederlassung als Prokuraträger befugt: Georg Nagel und Anton
Weiss, beide von Fussach und wohnhaft in Bregenz. Spedition, Kommission
und Inkasso.

Waadt — \mC — V&nd

Bureau de Cossonay.
1895. 29 aoüt. Charles-Louis Bataillard, de Romane! s. Morges, domicilii

ä Pampigny, fait inscrire qu'il est .le chef de la raison de commerce
Charles Bataillard,' ä Pampigny. Genre de commerce: Lait, beurre, fro-
mage, porcs.

29 aoüt._ Suivant Statuts du 25 aoüt 1895 et sous la denomination de
Cercle de l'egalite de Vufflens la Tille, il a öte fondi une association,
dont le siege est ä Vufflens-la-Ville, et pour une durie illimitie. Son but
est de conoourir ä l'union et au diveloppement intellectuel des citoyens,
au maintien d'un lieu de riunion, ainsi qu'ä l'achat et ä la venie eil
commun de vins et spiritueux pour Sexploitation d'une ou des patentes
privues par la loi sur la vente en detail des boissons alcooliques. Le capital
social est forme par des apports de vingt francs, dont le nombre n'est
pas limite. Ces apports seront constates par un röcöpisse numirote detachö
d'un registre ä souche et revötu des signatures du president et du secretaire.

Les titres d'apport qui sont indivisibles vis-ä-vis de l'associalion, peu-
vent se transmettre ineme ä de non-sociitaires par succession, donation,
cession ou autrement. Le remboursement ne peut en ötre demande avant
la liquidation de l'association. Les titres d'apport concourent ä une part
proportionnelle dans la propriete de l'actif social. Sont membres de
l'association les personnes adinises en cette qualite lors de sa fondation.
De nouveaux membres peuvent toujours etre admis par l'assembiee gene-
rale. Tous les membres de l'association doivent etre proprietaires d'au
moins un titre d'apport; il leur est loisible d'en devenir proprietaire de
plusieurs, par l'un des moyens indiques d'autre part. Les societaires sont
coproprietaires de l'actif social et participent ä ses benefices etä ses per-
tes en raison des titres d'apport qu'ils possedent. La qualite de societaire
se perd par demission, mort ou exclusion. II est institue un fonds de reserve
alimente par le 5 % du benefice net de l'exercice annuel. Le solde du
benefice net de l'exercice annuel est reparti ä raison de 25 °/« ä l'amortisse-
ment de la dette et le solde aux societaires dans la proportion du montant
de leurs titres d'apport. Les organes de l'association sont l'assembiee
generale et le comite. L'assembiee generale se compose de tous les societaires
et en represente l'universalite. Elle se reunit ä 1'ordinaire dans les deux
premiers mois de l'annee et ä 1'extraordinaire sur la convocation du comite
ou sur la demande du dixieme des societaires. Les decisions sont prises ä
la majorite des membres presents, sauf pour la dissolution, ou une majorite
des deux tiers des membres est exigee. Le syndicat represente l'association
vis-ä-vis des tiers; il se compose de cinq membres, un president, un
caissier, un secretaire et deux membres, nommes par l'assembiee generale
et reeiigibles. Le president et le secretaire ont la signature sociale. En cas
de dissolution, l'actif net de l'association est reparti entre les societaires
ä proportion de leurs titres d'apport. Le comite actuel, nomme ä l'assembiee

generale du 25 aoüt 1895, se compose de: Constant Vullioud, president;
Charles Magnenat, caissier; Charles Montagnon, secretaire; Ulysse Duperrut
et Alfred Benvegnin, membres, tous ä Vufflens-la-Ville.

Neuenbürg — Neuchätel — Nenchätel

Bureau de Boudry.
1895. 27 aoüt. Le conseil d'administration de la Ban que d'Epargne

de Colombier, ä Colombier (F. o. s. du c. des 25 avril 1883, n° 60, page 478;
9 octobre 1886, n° 93, page 659; 29 aoüt 1891, n° 178, page 725 et
24 janvier 1893, n° 18, page 73), fait inscrire au registre du commerce
du district de Boudry, conformement aux dispositions de l article 653 du
code füdöral des obligations: 1° que par suite de la dömission donnöe par
Emile Robert de ses fonctions de görant de la Banque d'Epargne de
Colombier, celui-ci a cessö de representor cette societe, dös le 15 aoüt 1895,
et qu'ainsi dös cette date, il n'a plus qualite pour contracter aucun
engagement au nom de cette derniere, ni pour la reprdsenter; 2° que dans la
söance du 14 aoüt 1895, le conseil d'adrninstration de la dite banque a
appelö Jean Belperrin-Michet, comptable, ä Colombier, ä remplir les fonctions

de görant de la Banque d'Epargne de Colombier et qu'il les exerce
effectivement des le 15 aoüt 1895.

Bureau de La Chaux-de-Londs.
26 aoüt. La raison Francois Jeaiiinaire, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s.

du c. du 31 aoüt 1892, n° 189, page 761), est öteinte ensuite de renoncia-
tion du titulaire.

Genf — Geneve — Ginevra
1895. 26 aoüt. Le chef de la maison C'h. Zingg, ä Plainpalais, est

Charles Zingg de Geneve, domicilii ä Plainpalais. Genre d'affaires: Mar-
chand-tailleur. Locaux: 10, Rue de Carouge.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale.

Eintragungen: — Inscriptions: — Inserizioni:
Bern — Berne — Berna

Bureau Bern.
1895. 27. August. Bendicht Hasler, geb. 20. März 1859, Camionneur,

von Hasle b. Burgdorf, wohnhaft Ausserholligen 24, Bern.

I
'

II

Eiflg, Ait liir geistiges Eigentum. — Bureau Ifidfiral de la propria iutellectuelle.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrementh •

27. August 1895, 8 Uhr a.

Nr. 7719.

Karl Kierwel, Fabrikant,
Strassburg i. E. (Deutschland).

•ciustz/£ \uiaKi

Möbelpolitur-Coisiposltion, genannt Maturella, zum
Reluigeu und Aufpollereu der Hlöbel.
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27. August 1895, 6 Uhr p.
Nr. 7720.

John Player & Sons Limited, Fabrikanten,
Nottingham (Grossbritajihien)."; 4:

~

Verarbeiteter und unverarbeiteter Tabak.
(Uebertragung von Marke Nr. 6543 der Firma «John Player».)

28 aoüt 1895, 6 h. p.

N° 7721.

Les Hoirs de Charles Wöhrmann, negotiants,
Nyon (Suisse).

Fleur de farine d'avoiue, fariues de legumineuses et
farine speciale pour l'elevage du feune betail.

(Extension d'emploi de la marque n° 5141, modifiöe conformöment ä la loi
du 29 juin 1894.)

Aenderung. — Modi lication.
Marke Nr. 1938, eingetragen am 3. Juni 1887 für « Antiseptisch-hygieinische

Präparate». Laut Eintragung vom 5. Oktober 1892 im Handelsregister ist die
Firma Strickler'sclie Apotheke, Inhaberin dieser Marke, in Strickler «fc

Müller abgeändert worden. Dem Amte mitgeteilt und eingetragen den
29. August 1895.

Einfuhr in Sen freien VeMr. — Importation dans la circnlation libre,
j

Gebraucht
tarif

Nummer Gattung der Ware
Einfuhr im Juli

Importation en juillet t

N°du tarif
d'usagt

Designation, des articles 1894 1895 '

365

367
404
406
407
409
415
416-6
423
441

447

448

449

455

f Petroleum, rob, und Petroleumdestillate 1

1 Petrole, brut, etproduits de la distillation dupetroleJ
Schweineschmalz — Saindoux
Weizen — Froment
Ilafer — Avoine
Gerste — Orge
Mais — Mais
Graupe, Gries, Grütze — Gruau, semoule....
Mehl — Farine
Kaffee, roher — Cafe brut
Rohtabak — Tabac brut

f Roh- und Krystallzucker, Stampf- (Pilö-) Zucker,)
1 Abfallzucker, Traubenzucker 1

I Sucre brut et sucre crystallise, pili, dechets "et
l sucre, sucre de raisin J

f Zucker in Hüten, Platten, Blöcken 1

l Sucre en pains, plagues, blocs I

| Zucker geschnitten oder fein gepulvert 1

t Sucre coupe ou en poudre fine J

Wein in Fässern — Vins en füts

q

35,514

1,486
316,876
47,655

2,617
26,306

9,733
19,400
6,772
5,722

25,682

10,540

6,327

hl
41,766

q

34,091

1,125
377,623

60,267
1,301

17,487
14,662
17,903
6,163
4,904

27,630

11,095

6,875

hl
58,878

Nichtamtlicher feil, — Panic ihm oiiiciciie.
Ursprungszeugnisse

zu Warensendungen nach "Frankreich.
Im Anschluss an unsere vorläufige Publikation in Nummer 211 d. Bl.

vom 20. August, machen wir heute auf folgende nähern Bestimmungen
betreffend Ursprungszeugnisse zu Warensendungen nach Frankreich oder nach
französischen Kolonien aufmerksam:

1) Sendungen von Butter, gesalzenem Fleisch, Wein, Tafelobst,

Olivenöl, lebendem und getötetem Geflügel, Wildpret, Strohhüten,
abgehaspelter und gereinigter Rohseide (soie grfege redövidee et purgöe)
schweizerischen Ursprungs, Email, Glasperlen u. dgl., flüchtigen Oelen und
Essenzen werden nur dann nach dem Minimaltarif abgefertigt, wenn sie von
einem Ursprungszeugniss begleitet sind.

Früher bestand diese Vorschrift auch noch für frisches Fleisch, Vieh,
und für verarbeitete oder gezwirnte Seide (soies ouvröes ou mou-
linöes) der Tarifnummer 27; sie fällt jedoch dahin, weil für diese Waren im
neuen französischen Tarif von 1892 nur ein Zollansatz besteht.

Für alle andern als die erstgenannten Waren, sowie für
Poststücke überhaupt sind keine Ursprungszeugnisse
erforderlich.

2) Die Ursprungszeugnisse können von einem französischen Konsulate in
der Schweiz (Bern, Zürich, Basel, Genf) oder von einer schweizerischen
Ortsbehörde ausgestellt werden; in letzterem Falle muss jedoch das Zeugnis von
einem französischen Konsul legalisiert sein. Ausserdem werden auch Zeugnisse

als gültig anerkannt, die vom Vorstand des schweizerischen Zollamtes,
über welches die Ware ausgeführt wird, unterzeichnet und abgestempelt sind,
sofern über die Aechtheit derselben keine Zweifel bestehen; das Konsularvisum
wird in letzterem Falle nicht verlangt.

Für die Ursprungszeugnisse ist keine bestimmte Form vorgeschrieben;
unerlässlich ist jedoch, dass das Gewicht der Waren in Worten ausgesetzt
ward. Die Zeugnisse unterliegen folgender Stempelabgabe: Bei einer Papier-
grösse bis zu 47,5 cm Breite und 25 cm Höhe 60 Cts., bei grösserem Format
Fr. 1. 20 bis Fr. 2.40.

3) Bei der Einfuhr in Algerien sind ausser den anfangs genannten
Warengattungen noch gewisse, von aussereuropäischen Rohstoffen gewonnene
Erzeugnisse (jedoch keine, welche die Schweiz besonders interessieren) der
Vorschrift betreffend Ursprungszeugnisse unterworfen. Näheres hierüber wird
später bekannt gegeben werden.

Transit schweizerischer Warensendungen durch Italien. Im
Anschluss an unsere Publikation in der letzten Nummer teilen wir vorläufig mit,
dass Warensendungen aus der Schweiz, die vermittelst der oberitalienischen
Bahnen und ohne Benützung der Meeresroute in Frankreich instradiert werden,
nicht dem französischen Generaltarif unterliegen, wenn die Eisenbahnwagen
oder, falls es sich um Stückgüter handelt, die einzelnen Collis von den
schweizerischen Zollämtern an der italienischen Grenze (Chiasso oder Luino)
verbleit, und die Bleie bei der Ankunft der Sendungen in Frankreich
unversehrt befunden werden. Die zollamtliche Verbleiung der Waggons oder
Collis durch die genannten schweizerischen Zollämter erfolgt auf Verlangen
der Spediteure oder der Güterexpeditionen und gegen Entrichtung der gesetzlichen

Gebühren. Selbstverständlich besteht aber vorderhand keine Gewähr
dafür, dass die Plomben nicht während des Transites durch Italien zum
Zwecke der Verifikation der Waren entfernt werden, da nach einer Bestimmung
des italienischen Zollgesetzes Transitgüter im allgemeinen gleich zu behandeln
sind, wie die zur Einfuhr angemeldeten Sendungen.

Schweizerische Warensendungen nach Algier. Bei der Einfuhr in
Algerien unterliegen Warensendungen dem französischen Generaltarif, wenn
sie in italienischen Häfen verschifft werden. Dieselben müssen daher ausnahmslos

über französisches Gebiet (via Genf-Marseille) spediert werden.

Postwesen. Die k. serbische Regierung hat auf 1. September nächsthin
den Beitritt zum Wiener Vertrag vom 4. Juli 4891 über den Geldanweisungsdienst

erklärt.
— Mit Note vom 22. Mai 4895 hat die Regierung der Republik Paraguay

dem Bundesrate den Beitritt dieses Landes zum Weltpostverein angezeigt.

* **

Certificats d'origine
pour envois de marcliandises ä destination de la France.

Pour faire suite ä la communication que nous avons faite dans notre
numero 211 du 20 aoüt dernier, nous attirons aujourd'hui Pattention des
intöresses sur les prescriptions suivantes, concernant les certificats d'origine

pour envois de marchandises ä destination de la France et de ses
colonies.

4° Les envois de beurre, de viande salee, de vin, de fruits de table,
d'huile d'olive, de volailles Vivantes ou mortes, de gibier, de chapeaux de

paille, de soies greges redevidees et purgees d'origine suisse, d'email, de
vitrifications de toute sorte, d'huiles volatiles et d'essences ne pourront etre
admis au tarif minimum qu'accompagnes d'un certificat d'origine.

Pröcedeminent, cette forrnalite etait aussi exigee pour la viande fraiche,
le betail ainsi que pour les soies ouvrees ou moulinees figurant sous numero 27
du tarif; cette forrnalite tombe par le fait quo dans le nouveau tarif frangais

de 1892, il n'est prövu qu'im seul droit pour cos marcliandises.
Pour toutes les marcliandises aulres que Celles enumerees en premier

lieu — entre autres pour les envois postaux — il n'est pas exige de certificats
d'origine.

2° Les certificats d'origine peuvent etre delivies par un consulat frangais
(Berne, Zurich, Bäle, Geneve) ou par une autoritö locale. Dans ce dernier
cas, le certificat doit, toutefois, etre legalise par un consul frangais. En
outre, seront admis les certificats signes et timbres par le chef du bureau
de la douane suisse par lequel les marchandises seront exportees, lorsqu'au-
cun doute ne s'elevera sur leur authenticite; dans ce dernier cas, le visa
consulaire n'est pas exigö.

Aucune forme n'est prescrite pour les certificats d'origine; cependant
l'indication du poids de la marchandise doit etre mentionnee eil toutes
lettres. Les certificats sont soumis aux taxes suivantes: Pour format jusqu'ä
cm 47,5 X cm 25, 60 centimes; pour format plus grand fr. 1.20 ä fr. 2.40.

3° Outre les marchandises enumerees plus haut, certains produits fa-
briques de matieres premiöres extra-europeennes (dont aucun, du reste,
n'interesse particuliörement la Suisse) sont soumis aux formalitös des cei-
tificats d'origine. Nous dounerons ultörieurement des renseignements ä
ce sujet.

Certillcats d'origine pour envois postaux a destination de l'Italie.
Ensuite d'une nouvelle ordonnance de la direction generale des douanes
italiennes, il ne sera plus, dorenavant, exige de certificats d'origine pour les
envois postaux suisses ä destination de l'Italie, lorsque l'expediteur aura for-
mellement atteste dans la declaration de douane que l'envoi ne contient que
des marchandises de provenance suisse.

Marchandises suisses ä destination de l'Algerie. A leur entree en
Algörie, les marchandises embarquöes dans les ports italiens sont soumises au
tarif gönöral frangais. En consequence, les envois doivent, sans exception, etre
achemines par territoire frangais (via Geneve-Marseille).

Postes. Par l'intermediaire de sa legation ä Vienne, le gouvernement du
royaume de Serbie a iriforme le conseil föderal de l'adhesion de cet etat, ä

partir du 4er septembre prochain, ä ['arrangement conclu ä Vienne le 4 juillet
4891, concernant le service des mandats de poste.

— Par note du 22 mai 4895, le gouvernement de la röpublique de Paraguay

a informe le conseil föderal de l'adhösion definitive de cet etat ä la
Convention postale universelle conclue ä Vienne le 4 juillet 4891.

iHuUniii. — ltitmjut-M ot.r-miir«^iv5w.
Banquo de France.

22 aoüt. 29 aoüt. 22 aoüt. 29 aoüt.
Encaisse mü- ft. ft- Circulation de ft. ft.

tallique 3,318,404,600 3,315,232,743 billets 3,332,531,745 3,340,907,765
Portefeuille 601,082,830 610,995,137 ComptesMarmti 1,010,913,070 1,010,631,873

Niederiändltche Bank.

17. August. 24. August. 17. August. 24. August,
fl. fl. a. a.

Metallbestand 184,700,263 184,734,386 Notcncirculation 204,437,355 203,525,090
WechBclforMeaill« 55,431,012 53,932,824 Conti-Correnti 7,219,985 7,593,885
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Insertlonspreie:
Sit halb« Spaltenbreite 30 Cta.,

lie (ante Spaltenbreite 50 Cta. per Zelle.
Privat-Anzeigen. - Annonces non offieielles. Prix d/insertion.:

30 eti. 1& petite ligne,
50 cts. U ligne de la largenr d'nne colonne.

Compagnie Industrielle ä Geneve.
Messieurs les actionnaires sont convoquös en asserablee generale

extraordinaire pour le sarnedi, 14 septeinbro 1895, ä 3 heures aprös-midi, au
siöge social, Route des Acacias, avec 1'ordre du jour suivant:

Proposition du conseil d'administration pour la liquidation de
la soeiete.

Nomination des liquidateurs. (H 8141 X)
Pour prendre part ä cette assemble, Messieurs les actionnaires doivent

döposer leurs titres cinq jours au moins avant la präsente röunion chez
MM. Ed. Crcmieux & Cie, banquiers, 16, Rue de Hesse, ou leur sera dölivröe
une carte d'admission ä l'assemblöe.

Messieurs les actionnaires qui ne pourraient pas assister ä l'assemblöe
peuvent se faire representer et trouveront des formules de pouvoirs ä leur
disposition. (648)

Soeiete anonyme d'assuranees snr la vie.
Fondee en 1858.

Siege soci.il: LAUSANNE, 3, Rue du Midi. (io99)

Conditions d'assuranees tres favorables. — Tarifs moddrds.

Combinaisons speciales a la Suisse: Assurance-vie combinde
avec assurance contre les accidents sans augmentation de primes. —
Assruances militaires de capitaux difiterds. — Rentes diftörees ä volonte.

BANQUE DE DEPOTS DE BALE
(Capital fr. 12,000,000. — Actions nominatives de fr. 5000 dont Y& verse)

recoit des

YALEUBS EN DEPOT (603')

(ä dlcouvert ou sous convert cacheU)

et s'occupe du dötachement et de l'encaissement des coupons, du contröle
des tirages, etc., ainsi que de

I'achat et de la vente de fonds publics.

Elle fait des avances sur de bonnes valeurs traitdes ä la bourse pour
3 ä 4 mois, avec renouvellement dventuel

ä 3 % d'intörets l'an, sans aueune commission.

Papierhandlung*
Fa*. Silber

18 Zeughausgasse — BERN — Zeughausgasse 18.

Fabriklager aller Sorten (4927)

Post-, Schreib-, Kanzlei- und Packpapiere.
Spezialität: Berna Millpost.

Trauerpapiere und Trauerkarten.
Enyeioppen in allen Grössen und Farben zn Fabrikpreisen.

Billctpost und Papeterien.

Geschäfts- und Kopierbücher.

Hotels SEILER, ZERMATT.
Hotel Mont-Rose, Hotel Mont-Cervin, Hotel Zermatt,
Hotel Riffelalp, Hotel Riffel, Hotel Schwarzsee, Bnffet

de la Gare. (38i»)

Ouverts du 15 mai au 31 octobre.

Züricher Kanzlei- und Bureau-Tinte.
Diplom an «1er Gewerbe-Ausstellung Zürich 1804.

Wegen vortrefflicher Qualität und Haltbarkeit in sehr
vielen eidg., kant., städt. Kanzleien, Banken, Bureaux etc.
eingeführt. Ebenso ausgezeichnete Kopiertinte.

(67B5) Im Preise billiger als fremdes Fabrikat.
3. Ulilmaim, Marktgasse 6, Zürich.

Fabrikation und Spezialität.
Coupier- und Plombierzangen, Plomben, Perforiermaschinen, Billetdatum-

pressen, Numeroteurs, Siegel-, Datum- und Firmastempel, Brenneisen,
Waggonschlüssel, Firmenschilder (Affichen), Hydranten- und Strassentafeln,
Hausnummern, Kilometer-, Hektometer- und Gradiententafeln mit massiver, erhabener
Schrift, gegossen, emailliert oder gepresst. — Prägung von Konsum-, Bier- und
Fabrikmarken. — Diplom Zürich 1883, Medaille Paris 1889.

XI. Isler,
lis") mechanische Werkstätte und Gravieranstalt, Winterthur.

(of««, Advokaturbureau H. Paas
für schweizerische, insbesondere deutsche Rechtsangelegenheiten jeder Art.

I.twtliescherstrasse 20 — am Hauptbahuhof — Zürich I.

Zürcher Bankverein.
Voll einbezataltes Aktienkapital 10 Millionen Franken.

Wir nehmen Gelder an gegen Obligationen:
ä 31/» °/° auf 2 und mehr Jahre fest
ä 3,6 7» » 4—6 Jahre fest zu 100.

ä 3*/< °/o 3 2—4 » » zu 101 Vs-
ä 3S/* °/° » 4—6 » » » 101.
ä 4 °/o » 4—6 » » » 102.

Die Obligationentitel lauten auf den Inhaber oder auf den Namen und sind
mit haijährlichen Coupons versehen. (OF 5176)

Zürich, den 15. Juli 1895.
(59ia) Die Direktion.

S'assurer am Compagnies nationales, e'est contribuer ä la prosperity du pays.

Oompag*ni© d'assuranees sur la vie.
Genf)vc (10, Rue de Hollande).

Fondde en 1872, — Garanties: fr. 16,000,000.
Assurances pour la vie enliöre, primes viageres ou temporaires.
Assurances mixtes, le capital payable ä une epoque flxee ou de suite au

ddeds de l'assure s'il survient avant.
Assurances ä terme fixe, pour dotations d'enfants.
Assurances d'un capital au ddeds avec rente de 10 %5ä partir d'un äße

ddtermind.
Assurance contre les accidents en dchange de la participation aux bdndfices.

RENTES VIAGERES.
Age Versement pour 100 fr. de rente Taux °/o
60 1109.70 9.01
65 924.60 10.82
70 777.40 12.86
75 686.65 14.56

Tarifs avantageux. Conditions liberales. Agents dans tout« la Suisse.

Neuer Zeitungsordner und Selbstbinder.

Zu haben in allen Grössen. — Depots in allen grössern Städten.
Optlmas speziell für das „Schweizerische üandelsamtsblatt".

Preis Fr. 2. 50. — Bestellungen an den Patentinhaber

(5735) Ch. Durieu in Vivis.
Etude et bureau «le poursuite»

BH de PAUL XXOBEXXT, agent de droit,
Chaux-de-Fonds, 27, Rue Leopold Robert.

Contentieux, recouvrements amiables et juridiques, representation dans les
faillites, concordats et benefices d'inventaire, gdrances, etc., etc.

Renseignemerits commerriaux, sur Ghaux-de-Fonds, 40 cts.
Prix tres moderes. — Emolument maximum pour tout recouvrement

Infructueux, sur (Ihaux-do-Fonds, fr. 2.
References: Les prim-ipules mnisons de banque do laChaux-de-Fonds.

BOB

Packleinen
Toiles d'emballages

Julius Hes & C°. ßw)
Dundee (Schottland) — Ziirieh (Schweiz).

Säcke aller Art. Prel.courante und Muster .u Diensten.

Eigene Bar-Depositen über Fr. KM),000

NOTARIAT.-;
.l|^J|:(NKAS§;p>yERWALTUNGEN,

i^^TW^kAPITÄL^NtÄGEN

Streng reelle und billige Geschaftsbesorgungen.

Buchbinderei.
Einbände jeder Art, einzeln wie auch

in Partien.

Prachtbände.
Anfertigung feiner Albums, Mappen und Register.

Landsberg - Pflick,
44, Junkerngasse, 44,

Bern. (")

Günstige Kapitalanlage.
Zu verkaufen >«•>

10 Stück (event, auch 20) Aktien
der Drahtseilbahn Lauterbrunnen-
Mürren ä Fr. 650 (bish. Dividende
6 °/o)- Schrifti. Anfragen unter T1906 L
befördert die Allg. Annoncen-Expedition

Luzerner Tagblatt, Luzern.

Bncätirnckerei DEBT & C« ts Bern, — Imprim-rie JENT ft O A Berne,


	

